BA/SA/MA: Dehnungsbasierte Detektion von Bauteilverzug durch .]II_
ein sensorisches Spannsystem Institut fiir Fertigungstechnik
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Kontakt Arbeitsinhalt

Die Werkstucke fur grof3e Strukturbauteile in der Flugzeugproduktion werden fiir die Frasbearbeitung
bisher oft mit einfachen Schrauben auf dem Arbeitstisch der Werkzeugmaschine fixiert. Diese klassische
Art der Einspannung ist zwar robust, jedoch auch zeitaufwéndig und einetiefer gehende Analyse des
Prozesses ist damit nicht méglich. In Zukunft sollen intelligente Spannsysteme ein schnelles Ein- und
Ausspannen ermdglichen und dartber hinaus Informationen Uber den Prozesszustand erfassen.

Daher wird erforscht, wie Schwenkspanner so mit Sensorik (Dehnungsmesstreifen) versehen werden
kénnen, dass eine Messung des Bauteilverzuges mdaglich

ist.

L Arbeitsinhalte:

- Zerspanversuche zur Herstellung von Demonstratorbauteilen
- Modellerstellung zur Vorhersage des Verzugs basierend auf

Heiko Blech gemessenen Sensordaten
- Kompensation von Stérgro3en (externe Krafte, Temperatur-
M 8111.002.222 effekte)
\ 0511/762-19848 Bei Interesse freue ich mich auf die Kontaktaufnahme per
n blech@ifw.uni-hannover.d E-Mail mit angefligtem Lebenslauf und Notenspiegel
e

- Gute Deutschkenntnisse
- Selbststandigkeit
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Daher wird erforscht, wie Schwenkspanner so mit Sensorik (Dehnungsmesstreifen) versehen werden können, dass eine Messung des Bauteilverzuges möglich

ist.
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